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Was in der Welt vorgelht
Halle 19 September

Der Herbſtwind pfeift über die Stoppelfelder das Laub färbt
ſich und fällt müde zur Erde kalte Regenſchauer gehen nieder wie
im verfloſſenen Sommer die Sonne verbirgt ſich hinter dunklem
zerriſſenen Gewölk und die Hoffnung daß auf den troſtloſen
Sommer wenigſtens noch ein ſchöner Herbſt folgen werde ſchwindet
von Tag zu Tage mehr Es herbſtelt ſtark und nicht lange
wird es währen ſo wird man ſich auf den Winter einrichten müſſen
die Zeit welche für Manchen Tage der Noth und der Entbehrung
mit ſich bringt Wohl Dem dem es vergönnt iſt unverſchuldete
Noth zu lindern und dem Hilfloſen beizuſtehen

Jn der Politik war es in der ablaufenden Woche recht ruhig
Reichskanzler Hohenlohe iſt nach Steiermark abgereiſt und man
darf begierig ſein zu erfahren ob er gelegentlich dieſer Reiſe mit
dem öſterreichiſchen Miniſter des Auswärtigen Goluchowski
zuſammentreffen wird Sollte Dies der Fall ſein ſo hat die Reiſe
wahrſcheinlich einen politiſchen Zweck und die Jagd auf die leicht
füßigen Gazellen dürfte nur den bekannten Vorwand bilden Zu
verwundern wäre es nicht wenn die beiden Staatsmänner das
Bedürfniß fühlten ſich wieder einmal auszuſprechen denn die Lage
der Dinge am Bosporus hängt wie eine drohende ſchwarze Wolke
am politiſchen Horizont Europas

Die in den letzten Tagen durch die Preſſe gelaufenen Mittheilungen daß der preußiſche Landtag bereits nächſten Monat

uſammentreten werde ſind von der Norddeutſchen als unrichtigSereichnet worden Man weiß alſo noch Nichts darüber und Das

iſt inſofern nicht ohne Jntereſſe als der Landtag wahrſcheinlich
über die Konvertirung der A4prozentigen Staats
papiere Beſchluß zu faſſen haben wird Die Nachrichten über
dieſe Angelegenheit ſchwanken von Tag zu Tage und es iſt nicht
unmöglich daß Finanzminiſter Miquel welcher dieſer Tage vom
Kaiſer empfangen worden iſt darüber Vortrag gehalten hat denn
es ſollen Bittgeſuche nicht zu konvertiren von penſionirten Be
amten Militärs Wittwen u ſ w maſſenhaft beim Kaiſer eingehen
Vortheilhaft wäre es auf alle Fälle wenn regierungsſeitig bald
eine unzweideutige Erklärung abgegeben würde denn der jetzige
unſichere Zuſtand ſchädigt gerade diejenigen Elemente am meiſten
welche es am wenigſten vertragen können während die Spekulanten
aus den Kursſchwankungen unter Umſtänden noch Nutzen ziehen

Der Reichstag wird ſoweit die vorliegenden Nachrichten
zuverläſſig ſind am 10 November zuſammentreten Von größeren
Geſetzesvorlagen hört man augenblicklich noch Nichts ſeitdem der

Reichsanzeiger die bis dahin verbreiteten Angaben über die
uferloſen Flottenpläne richtig geſtellt hat Es wäre auch keine

Kleinigkeit geweſen wieder hundert Millionen für militäriſche
Zwecke flüſſig zu machen nachdem der Militär und Marine Etat
bereits eine ſehr bedeutende Höhe erreicht haben Dazu kommt
daß der Penſionsetat infolge der äußerſt zahlreichen Verabſchiedungen
in den höheren Kommandoſtellen in einer Weiſe anſchwillt die den
Steuerzahler mit einer gewiſſen Sorge erfüllt Jmmer lauter
werden die Stimmen welche ſich gegen das jetzt herrſchende Syſtem

2

der Penſionirungen erheben und ſelbſt ſolche lammfrommen Blätter
wie der Hannov Kurier machen ihre Bedenken in ſcharfen
Worten geltend und von anderer Seite wird darauf hingewieſen
daß die früher als relativ ſicher geltende Offizierlaufbahn jetzt als
die unſicherſte von allen bezeichnet werden kann

Jn Opalenitza einem Städtchen in der Nähe von Bentſchen
iſt es am Montag Abend anläßlich der Anweſenheit des Erzbiſchofs
Stablewski zu einem argen Exzeß gekommen über den nach
ſtehende Schilderung entworfen wird Die Polen hatten die Straße
durch welche der Erzbiſchof zum Bahnhofe fuhr illuminirt hatten
ihm einen Fackelzug mit Muſik und einer polniſchen Fahne gebracht
und eine Rede des Erzbiſchofs am Bahnhofe angehört Alles ohne
der Polizei Mittheilung zu machen Während die Menge noch
dicht gedrängt am Bahnhof ſteht naht ein Wagen in dem ſich
mehrere deutſche Herren darunter auch der königliche Diſtrikts
kommiſſar v Carnap befinden Die Menge will den Zugang
zum Bahnhofe nicht freigeben es entſpinnt ſich ein Wortwechſel
dem bald Thätlichkeiten folgen man prügelt auf den Diſtrikts
kommiſſar los ſo daß dieſer ſchließlich unter den Wagen flüchten
muß Dann ſetzt der Kommiſſar mit Wunden bedeckt ſeine Flucht
von der johlenden Menge verfolgt fort und befiehlt ſchließlichſeinem Kutſcher ihm eine Waffe zu verſchaffen Der Kutſcher brachte

einen Degen heran und damit bahnte ſich Herr v Carnap den Weg
zum Bahnhof doch wollte ihn der Stationsvorſteher vom Bahnſteig
verweiſen und ſtand erſt davon ab nachdem ſich der Diſtrikts
kommiſſar genügend legitimirt hatte Wie der Dziennik meldet
wäre Herr v Carnap infolge des Vorfalls vom Amte ſuspendirt
und es wäre bereits für einen Stellvertreter geſorgt wordenAus unſern Kolonien ſind in letzter geit Nachrichten von

Erheblichkeit nicht eingetroffen dagegen hört man daß der Reichs
kommiſſar Dr Peters in engliſche Dienſte getreten iſt Jn
Deutſchland wird ihm von vielleicht einigen Ausnahmen abgeſehen
Niemand eine Thräne nachweinen die Meiſten werden den Eng
ländern die neueſte Perſonal Acquiſition von Herzen gönnen Wie
es mit der gegen Herrn Peters ſeitens des Reichskanzleramts ein
geleiteten Unterſuchung ſteht weiß man nicht es iſt ſchon lange
her daß die Zeugenvernehmung angeordnet wurde Ein anderer
Kolonialmenſch Herr Schröder Poggelow iſt aus der oſt
afrikaniſchen Plantagengeſellſchaft hinaus komplimentirt worden
weil er verſchiedene Anzeigen die gegen ſeinen Bruder den be
kannten Flaſchen Schröder eingelaufen waren einfach unter
drückt hat Das zeugt zwar von großer Bruderliebe aber von
wenig Nächſtenliebe und geringem Pflichtgefühl

Ueber das Fenier Komplott gingen letzter Tage Alarm
nachrichten durch die Preſſe welche geeignet waren das größte
Aufſehen zu erregen Danach ſollte es ſich um nicht weniger als
um einen Anſchlag gegen den Zaren und gegen die Königin von
England handeln Daß man Sprengſtoffe in Berchem gefunden
hat iſt zweifellos und daß vier Perſonen verhaftet worden ſind
welche man im Verdacht hat daß ſie Anſchläge hätten zur Aus
führung bringen wollen ſteht ebenfalls feſt alles Uebrige aber
was mit der myſteriöſen Angelegenheit in Zuſammenhang gebracht
wird beruht mehr oder weniger auf Phantaſie ſo lange nicht
irgend welche authentiſche Nachrichten vorliegen wird man allen
neu auftauchenden Meldungen ein gewiſſes Mißtrauen entgegen
zu ſetzen haben Der Zar hat ſeine urſprünglich für heute an

geſetzte Reiſe nach England auf nächſten Dienstag verſchoben und
nach der Landungsſtelle bei Leith ſind 300 der tüchtigſten
Poliziſten geſchickt worden um den Landungsplatz im weiteſten
Umkreiſe abzuſperren

Die Dreyfus Angelegenheit iſt in Paris plötzlich der
art in den Vordergrund getreten daß ſelbſt der Zarenbeſuch
davor zurücktritt Die Preßſtimmen die an der Schuld von
Dreyfus zweifeln und eine Reviſion des Prozeſſes verlangen
mehren ſich Caſſagnac der gelegentlich Sympathien für den
Antiſemitismus zeigt erklärt ebenfalls nach der Darſtellung des

Eclair ſtehe die Verurtheilung auf ſchwachen Füßen Kriegs
miniſter General Billot hatte eine Unterredung mit General
Mercier der zur Zeit des Dreyfus Prozeſſes Kriegsminiſter
war dieſe Unterredung wird mit dem Fall Dreyfus in Ver
bindung gebracht

Politiſche Ueberſiqht
Deutſches Reich

Verlin 18 September Hofnachrichten Der Kaiſer
begab ſich heute nach dem Grunewald um dem Einjagen der Meute
beizuwohnen Am Donnerſtag Abend gedenkt der Kaiſer nach
Rominten abzureiſen Die Kaiſerin trifft am 21 d Mts
in Grünholz ein

Daß die Zahl der Penſionirungen höherer
Offiziere im Laufe dieſes Jahres ſehr erheblich iſt iſt ſchon
mehrfach hervorgehoben worden das Jahr 1896 wird in dieſer
Hinſicht jedenfalls die letzten Vorjahre übertreffen während in den
erſten Regierungsjahren des jetzigen Kaiſers die Penſionirungen noch
erheblicher waren Von preußiſchen Generalen ſind im laufenden
Jahre bisher 48 penſionirt während die Zahl der Penſionirungen
betrug 1895 42 1894 58 1893 63 1892 50 1891 71
1890 70 1889 67 und 1888 77 Jm ganzen ſind alſo in dieſen
88 Jahren 546 Penſionirungen von Generalen erfolgt Hierbeiſind allerdings diejenigen Oberſten mitgerechnet die bei ihrer Hirſte

nirung oder ſpäter den Charakter als Generalmajor erhalten haben
Von dieſen 546 Generalen ſind inzwiſchen 65 verſtorben während
481 ſich noch am Leben befinden Die Zahl der noch lebenden
Generale die früher penſionirt ſind beträgt 276 Von ihnen ſind
20 in den Jahren 1871 bis 1870 108 in den Jahren 1871 bis
1880 und 148 in den Jahren 1881 bis 1887 penſionirt Jm
ganzen leben hiernach zur Zeit 757 penſionirte preußiſche Generale

Derin Kopenhagen verhaftetedeutſche Anarchiſt
dürfte der Genoſſe Machner ſein Er kam von Freiburg und
wurde auf ſeiner ganzen Reiſe auch in Berlin beobachtet Jn
Stettin wurde er bereits auf das Polizeipräſidium gebracht jedoch
wieder euntlaſſen Der Zweck ſeiner Reiſe iſt unbekannt Der
Genannte iſt inzwiſchen aus Dänemark ausgewieſen worden

Ueber den Untergang des Jltis bringt der
Reichsanz abermals einen Bericht und zwar von Contre Admiral

Tirpitz datirt vom 3 Auguſt Es heißt in dem Bericht u
Der Jltis paſſirte am 23 7 Nachmittags in Nordoſt bei dem
Shantung Vorgebirge den Leuchtthurm unter Dampf mit geſetzten
Tryſegeln und änderte den Curs nach Süden Um 52 Uhr wurde
der Jltis vom Leuchtthurme aus zuletzt geſehen er ſteuerte nach
der Anſicht des Leuchtthurmwärters einen weſtlicheren Curs als
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Gift
Original Roman von Doris Freiin v Spättgen

el Fortſetzung Nachdruck verdoten
Seien Sie vor allem rückhaltslos offen Doktor Die

letzten Tage haben meine Nerven in einer Weiſe geſtählt daß
ich das Schlimmſte mit Faſſung zu hören vermöchte ſagte die
Prinzeſſin ernſt wobei ihre ſonſt ſo klare Stimme einen
ſchmerzlichen Tonfall verrieth

Jch habe Hoheit auf Wort nichts Wichtigeres zu be
cichten als das was bereits offenkundig leider ſchon zu offen
kundig iſt entgegnete in der ihn ſo wohlkleidenden ruhigen
Würde der junge Arzt Hans von Rüdenhauſen s Anwalt
den ich gleichfalls auüffuchte äußerte nur daß durch die Ver
knüpfung ſchwerwiegender Umſtände die ganze Sache einen
äußerſt peinlichen Charakter angenommen hätte Er hoffe je
doch ſein Möglichſtes für den beklagenswerthen jungen Mann

zu thun eSchrecklich Aber wie fanden Sie Rüdenhauſen ſelbſt
Jch denke mir an der ganzen Haltung am Geſichtsausdruck
eines ſolchen Unglücklichen muß es klar zu Tage treten ob er
ein reines Gewiſſen hat oder nicht Das Schuldig oder Nicht
ſchuldig muß ihm ſozuſagen an der Stirn geſchrieben ſtehenWenn das der Fall wäre Hoheit dann hätten die
Herren Geſchworenen ein leichtes Spiel verſetzte mit mattemSchein der Arzt Nun ich muß offen bekennen daß das

Benehmen des Angeklagten mich einigermaßen frappirt hat
Jch bin bei weitem viel zu viel für ihn eingenommen als daß
ich glauben könnte er ſpiele Komödie umſomehr muß ich
fürchten daß der entſetzliche Schlag mit der damit verbundenen
Nervenaufregung ihm auf das Gemüth gefallen iſt und ſeinen
Geiſt ein klein wenig Tr n dein nngen die meiſt
Anzeichen eines ſchweren Leidens ſindv mein l Sie erſchrecken mich Doktor Schwarz

rief die Erbprinzeſſin bewegt Erzählen Sie doch Näheres
Wie fanden Sie Dohle

Ernſt mit einem beinahe gleichgiltigen Geſicht Er be
grüßte mich freundlich ohne irgend eine Spur von Befangen
heit oder innerer Erregung Eine lange Weile beſprachen wir
auch allerlei gleichgiltige Dinge bis er mich plötzlich ganz
unmotivirt fragte ob ich das ſogenannte braune Weiblein
den Spukgeiſt des Fürſtenſchloſſes ſchon einmal geſehen hätte
Jch verneinte das natürlich fragte aber zugleich was ihn zu
dieſer ſonderbaren Aeußerung veranlaſſe Da erzählte er mir
denn in großer Lebhaftigkeit eine lange Geſchichte daß ihm
ſelbſt als er vor mehreren Monaten um Mitternacht mit
einigen Kameraden vom Schloß herunter gekommen ſei dieſe
Erſcheinung begegnet wäre Seit dieſer Stunde verfolge ihn
das Unheil auf Schritt und Tritt

Wunderbar Entſchieden iſt ſein Gehirn überreizt
warf die Prinzeſſin kopfſchüttelnd ein

Ja und wollen Hoheit weiterhören Nachdem er mich
eine lange Zeit prüfend angeſehen hatte als ob er ſich meiner
Diskretion vergewiſſern wollte erzählte er leiſe daß kurz vor
ſeiner Jnhaftirung ihm noch ein zweites Geſpenſt erſchienen ſei
der Geiſt einer ſchon vor 100 Jahren verſtorbenen Anverwandten
Dieſe habe ihm das unſelige Stück Arſenik entwenden wollen
welches er am nämlichen Abend als er dieſe Viſion hatte im
Hausflur gefunden zu haben vorgiebt Jch wußte dem un
glücklichen Manne wirklich nichts zu erwidern als daß er gut
thäte ſich recht ſtill zu verhalten und ſeine überreizten Nerven
mit all dergleichen Dingen nicht mehr zu beunruhigen Dasiſt das Reſultat meines Veſucher

Bei dieſen Worten blickte ſich Dr Schwarz zum erſten
Male im Zimmer um und gewahrte jetzt Gräfin Hedda vor
welcher er ſich mit einer Entſchuldigung tief verbeugte

Jch habe Jhre Unterredung nicht ſtören wollen ſagte
dieſe indem ſie näher trat und dem Arzte unbefangen die Hand

reichte nichtsdeſtoweniger habe ich alles was Sie über Herrn
von Rüdenhauſen berichteten in größter Theilnahme mit an
gehört Jch pflichte dem Ausſpruche des Erbprinzen bei daß
es eine große Beruhigung für uns iſt Sie wieder hier zu
wiſſen Doktor Schwarz

Es lag keine beſondere Betonung noch ein Kompliment in
dieſen Worten ſie waren ſanft aber kühl geſprochen wie
Gräfin Kreyſing dies meiſtens that allein der Angeredete blieb
mehrere Sekunden ganz ſtill als ob er völlig vergeſſen hätte
etwas hierauf zu erwidern Wie aus tiefem Sinnen erwachend
ſagte er endlich

Jhnen Gräfin ſcheint wie ich ſehe der Aufenthalt an
der See vortrefflich bekommen zu ſein

Gewiß es geht mir gut doch ich habe Sorgen um Fräu
lein Jungmann ſie litt die ganze Zeit über und leidet noch
ganz fürchterlich an Rheumatismus ſo daß der Helgoländer
Arzt es mir förmlich auf die Seele band ſo bald als möglich
mit ihr nach Landeck zu gehen von den warmen Schwefel
bädern dieſes ſchleſiſchen Badeortes verſpricht er ſich eine ganz
beſonders gute Wirkung

So nach Landeck erwiderte Dr Schwarz eigenthüm
lich überraſcht wobei ſeine klugen Augen einen Moment for
ſchend an den Zügen des hübſchen Mädchens haften blieben

Sie wurde ein wenig verlegen und ſagte raſch
Keinesfalls würde ich mich dieſer Verordnung fügen ohne

Sie Herr Doktor vorher um Rath gefragt zu haben was
halten Sie davon

Ganz abgeſehen davon daß ich als guter Schleſier für
dieſen Badeort Propaganda zu machen verpflichtet wäre kann
ich mit gutem Gewiſſen verſichern gerade die Landecker Bäder
würden Fräulein Jungmann außerordentlich wohl thun ent
gegnete mit feinem Lächeln der Arzt

Nun hat Hedda wieder Waſſer auf ihrer Mühle mengte
ſich jetzt die Erbyrinzeſſ n ebenfalls in s Geſpräch Sie will
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Sei 2 Sonntagden ſonſt von den Dampfern gewählten Die Angaben der geretteten
Leute über die Navigirung ſind überaus gering und vermögen den
u dieſer Zeit geſteuerten Curs nicht darzuthun da keiner der

Rudergänger oder Signalmaate gerettet iſt Das Schiff arbeitete
ſtark bei Seegang übernahm auch Waſſer Die Sturmtopfegel
die im Laufe des Nachmittags heruntergeſchlagen waren wurden

egen 6 Uhr wieder aufgeſetzt Die Maſchine war in Ordnung
gen 10 Uhr wurden die Segel geborgen und für die Maſchine

befohlen von der großen Fahrt mit 120 Umdrehungen auf die
kleine Fahrt mit 68 bis 70 Umdrehungen herunterzugehen Kurz
darauf ſtieß das Schiff auf und wurde ſofort ſehr ſtark leck Die
Maſchine und der Heizraum liefen voll Waſſer ehe das Feuer
herausgeriſſen werden konnte Eine Keſſelexploſion iſt nicht erfolgt
Die freie Wache befand ſich zur Zeit des Feſtkommens zur Koje
Durch den heftigen Seegang wurde das Schiff fortgeſetzt gegen
die Felſen geſtoßen es trennte ſich in zwei Theile und durchbrach
hinter den waſſerdichten Schotten Eine viertel bis eine halbe
Stunde darauf brachte der Kommandant ein dreifaches Hurrah auf
den Kaiſer aus Der größere Theil der Mannſchaft hielt ſich bei
den Offizieren auf dem Achterſchiffe auf und ſtimmte inmitten der
überkommenden Brecher nach dem Vorſange des Oberfeuerwerks
maat Rähm das Flagglied an Durch Abfeuern von Raketen mit
grünem Stern wurde verſucht die Aufmerkſamkeit an Land zu erregen was jedoch erfolglos war Das Achterſchiff wurde vah und

nach in Stücke geſchlagen

Stettin 18 September Die von der Staatsanwaltſchaft
zu Greifenhagen i Pomm gegen den vor mehreren Monaten
verhafteten Paſtor Hermann Rau aus Cladow erhobene Anklage
lautet auf Unterſchlagung im Amte ſchwere Urkundenfälſchung und
einfache Unterſchlagung Rauh hat bekanntlich mittels Nachſchlüſſels
aus einer Kaſſette für etwa 40000 Mk Werthpapiere entwendet
und bei Verfilberung derſelben die Unterſchriften zweier Mitglieder
des Gemeindekirchenraths gefälſcht Der Termin zur Haupt
verhandlung iſt auf den 28 September vor dem Stettiner Schwur
gericht anberaumt worden

Köln 18 September Jn Beſprechung der Lage im
Orient ſagt die Köln Ztg das Jntereſſe Europas erheiſche
dringend daß die drohende Kataſtrophe ſoweit als möglich hinaus
eſchoben werde Sollte die Regierung des Sultans mit tyranniſcher
Lillkür fortfahren die Armenier zu verfolgen und damit einen
uſtand ſchaffen der den Europäern immer gefährlicher werde ſo
önne die Lage leicht zu einer akuten werden Rußland könne ſich

unmöglich dauernd zum Beſchützer eines Syſtems aufwerfen das
einem ganzen Volke von Chriſten den Untergang geſchworen habe
es dürfe ſich nicht in Widerſpruch mit ſich ſelber als chriſtlicher
Macht bringen Wenn der ruſſiſche General Tſchichatſchew dem
Sultan die Verſicherung gegeben habe daß er ſich auf die Feſtigkeit der Dardanell ver verlaſſen kann ſo ſollte ihm zugleich
der ruſſiſche Botſchafter den ernſten Rath ertheilen einen So

wechſel vorzunehmen

Darmſtadt 18 September Die hieſigen Stadtverord
neten bewilligten geſtern in nichtöffentlicher Sitzung auf Antragves Oberbürgermeiſters einſtimmig einen ſehr beträchtlichen Kredit

für die aus Anlaß der bevorſtehenden Ankunft des Kaiſers und
der Kaiſerin von Rußland geplanten Veranſtaltungen

Oefterreich lUngarn
Wien 18 September Nach einer Meldung der Politiſchen

Korreſpondenz aus Salonichi haben in der letzten Woche zwei
Zuſammenſtöße der türkiſchen Truppen mit den Jnſurgenten
ſtattgefunden Beide Zuſammenſtöße endeten mit vollſtändiger Zer
regung der Jnſurgenten Dem Kommandanten von Süd
Mazedonien iſt durch den Kriegsminiſter der Befehl des Sultans
übermittelt worden alle mit der Waffe in der Hand ergriffenen
Aufſtändiſchen nach dem Kriegsrecht zu behandeln Die bei dieſen
beiden Zuſammenſtößen gefangen genommenen Aufſtändiſchen welche
nach Salonicht gebracht find werden demgemäß behandelt werden

Budapeſt 18 September Nach dem Magyar Hirlap
kam es in Neveſinje Herzegowina zwiſchen einem Bataillon
des ungariſchen 38 und des kroatiſchen 78 Jnfanterieregiments
aus nationalen Urſachen zu einem blutigen Kampf an dem auch
i ſich betheiligten Der Kommandant des 38 Regiments
ließ auf das 78 Regiment ſchießen es ſoll der vierte Theil der
Kroaten auf dem Platze geblieben ſein Die Militärpoſt aus
Neveſinje iſt thatſächlich ſeit mehreren Tagen ausſtändig Die

Bosniſche Poſt wurde wegen Mittheilung des Vorfalls konfiszirt

Jtalien
Rom 18 September Die bürgerliche Trauung des

Prinzen von Neapel wird im Quirinal durch den Senats
präſidenten die kirchliche Trauung in Rom in der Kirche Santa
degli Angeli durch den Grandprior von Bari vollzogen werden

em

uns à tout prix wieder entſchlüpfen und ergreift dieſe Ge
legenheit mit Freuden Jſt es denn unumgänglich nöthig daß
Du ſelbſt Fräulein Jungmann nach Landeck begleiteſt Jch
denke ſie iſt alt genug um allein reiſen zu könnenEs wäre hre undankbar von mir wollte ich das treue

Weſen welches mir mehr denn 18 Jahre ihres freudenloſes
Daſeins gewidmet hat in Zeiten des Leidens rückſichtslos imStiche laſſen Nein Couſine ſo grauſam denkſt Du auch

nicht da kenne ich Dich doch beſſer
Antwort wobei ihre Augen ganz zufällig
begegneten

Ein ſeltſames Aufſtrahlen in dieſen ließ ſie ihren Blick
ſchnell zur Erde ſenken

Du geſtatteſt wohl Maria Jrene daß ich mich nun ent
ferne Es iſt fünf Uhr und meins Muſiklehrerin wartet ſicher
ſchon auf mich fügte ſie ein wenig haſtig hinzu

Mit freundlichem Gruße für die Zurückbleibenden huſchte
Gräfin Hedda graziös aus dem Zimmer

Auch Dr Schwarz der ſich ſeines Auftrages bezüglich des
Beſuches bei Rüdenhauſen euntledigt hatte und zu ſtören
fürchtete entfernte ſich

Zwei ſchöne Seelen
Madame Berlotti kam mit dem Ausdruck innerer Be

friedigung im Geſicht aus ihres Gebieters Kabinet
Sie hatte die Genugthuung gehabt dieſen vollkommen davon

zu überzeugen daß der Erbprinz währhaft darauf ausgehe
ſich dem leidenden Vater als Gegner aufzuſpielen Mit den
kleinſten Details hatte ſie dem Fürſten heute Bericht erſtattet
wie ſein Sohn Albrecht in beinahe herausfordernder Weiſe
Partei für den angeklagten Herrn von Rüdenhauſen genommen
und die untrüglichen Beweiſe von deſſen Schuld als Nieder
tracht und Verleumdung ſeiner Feinde bezeichnet habe

Anſtatt dem edlen Vater der nur das Beſte wollte
für Recht und Sicherheit ſeiner Unterthanen ſtets ein ſo ge
rechter und opferwilliger Vertreter war ſo hatte ſie zu dem
blinden Manne geſprochen mit Rath und That zur Hand
zu gehen liebte er es obſkure Elemente zu ſich heranzuziehen
oder für die greifbaren Erhärmlichkeiten ſeiner Genoſſen offen
kundig Partei zu nehmen

Sortietung ſolgt

ab Hedda ernſt zur
enen des Leibarztes

und

General far Halle und den Saalkrers
Frankreich

Paris 18 September Der Figaro ſchreibt Die Truppen
welche am 9 Oktober in Chalons an der zu Ehren des Kaiſers
von Rußland veranſtalteten Parade theilnehmen werden um
faſſen in ihrer Geſammtſtärke vier Armeekorps Obwohl ſich
dieſelben durch Ausſcheiden der Jahresklaſſe 1892 in ihrem
effektiven Beſtande weſentlich vermindern werden gleichwohl
70000 Mann auf dem Platze ſtehen Die Parade wird voraus
ſichtlich durch den Kriegsminiſter General Billot kommandirt
werden

Orient
Konſtantinopel 17 September Die Ruhe iſt geſtern

und heute nicht geſtört worden wiewohl in Folge der geſtrigenAufforderung des engliſchen Konſulats an ſeine Schupbeſohleuen

alle Geſchäfte zu ſchließen und Stambul zu verlaſſen wieder eine
ſtarke Befürchtung um ſich griff Vor dem Yildizpalaſte ver
urſachte ein Perſer der mit einer größeren Forderung abgewieſen
worden war dadurch Schrecken daß er ſeine Kleider mit Petroleum
begoß und anzündete und dann wie eine Feuerſäule im Palaſtparke
herumlief Der Perſer ſtarb beim Transport ins Hoſpital Jn
diplomatiſchen Kreiſen finden die letzten Konferenzen des ruſſiſchen
Botſchafters Nelidow auf der Pforte große Beachtung Denſelben
wohnte auch der Marineminiſter bei Nelidow gab der Pforte die
Verſicherung daß Rußland unter keinen Umſtänden eine Verletzung
des Dardanellen Vertrages durch England zulaſſen werde
und entſchloſſen ſei die Rechte der Türkei zu ſchützen Jn den
letzten Tagen hat ohne Zweifel eine ſtarke Annäherung zwiſchen
der Türkei und Rußland ſtattgefunden ſo daß in den Pforten
kreiſen offen betont wird im Falle des Eindringens der engliſchen
Flotte in die Dardanellen werde der Sultan ſofort die ruſſiſche
Flotte um Unterſtützung der türkiſchen Schiffe erſuchen wofür ihm
ſchon von Petersburg aus beſtimmte Zuſicherungen gemacht worden
ſeien Die Polizei giebt bekannt daß in einem armeniſchen
Hauſe der Vorſtadt Skutari eine wichtige Entdeckung von
Bomben Sprengſtoffen und bedeutſamen Schriftſtücken gemacht
worden ſei und mehrere Verhaftungen ſtattgefunden hätten

Amerika
Newyork 17 September Amtlichen Meldungen zu Folge

iſt der in Boulogne verhaftete Tyn an ſeit Auguſt 1888 Bürger
der Vereinigten Staaten

Kleine Chronik
18 September Umbettung Die Gebeine Chriſtian

Fürchtegott Gellerts und Johann Sebaſtian Bachs werden je in
einem beſonderen Sarge in der Krypta beigeſetzt werden die zu dieſem

wecke in der Johanniskirche neuerbaut und jetzt fertig geſtellt worden
Die im edelſten Spidbogenſtile gehaltene Gruft iſt durch eine Treppe

zugängkich gemacht ſie wird mit elektriſcher Beleuchtung verſehen werden
Stettin 18 September Ein unredlicher Geiſtlicher Gegen

den vor einigen Monaten verhafteten Paſtor Rauh aus Kladow iſt
nunmehr die Anklage erhoben worden Sie lautet auf Unterſchlagung im
Amte und Urkundenfälſchung und kommt in der nächſten Schwurgerichts
periode zur Verhandlung

Gleiwitz 18 September Ein toller Spuk Vor einigen
Tagen bemächtigte ſich Abends der Bewohner von Sosnitza und der Neu
gierigen die ſich in der Nähe des Slabonſchen Hauſes aufhielten eine
ger Aufregung Jn der Luft zeige ſich ein menſchlicher Kopf und ein

icht das ſich auf die Slabonſche Beſitzung zu bewegte Die Menge fiel
auf die Kniee nieder weil man wieder eine Offenbarung der Mutter
Gottes vor ſich zu haben glaubte Die Nachforſchungen der Gendarmen
ergaben daß ein Knabe einen Drachen ſteigen ließ dem er die Form
eines Menſchenkopfes gegeben und an dem er einen Lampion mit
brennendem Licht angehängt hatte

Stuttgart 18 September Wie gewonnen ſo zerronnen
Der ſeinerzeitige Liebing des verſtorbenen Königs Karl von Württemberg
Hoftheatermaſchiniſt Georges welcher durch die Gunſt ſeines königlichen
Herrn reich geworden war ſoll in Monaco den größten Theil ſeines Ver
mögens verloren haben Die Villa Taubenheim in Friedrichshafen die
Georges ebenfalls vom König Karl zum Geſchenk erhielt wurde von dem
Beſitzer der zur Zeit in Hannover weilt an den Hotelbeſitzer Müller in
Friedrichshafen um den Preis von 60000 Mk verkauft

Wien 18 September Fünf Töchter ffünf Ehe
ſcheidungen Eine ſehr intereſſante Affaire die hier und Kloſter
neuburg lebhaft beſprochen wird iſt gegenwärtig in ein entſcheidendes
Stadium gelangt Ein angeſehener und reicher Großfuhrmann in Kloſter
neuburg verfügte über fünf Töchter die er nebſt einer entſprechenden
Mitgift an den Mann brachte Alle wurden an angeſehene Wiener
Bürger verheirathet Als die älteſte Tochter von ihrem Mann geſchieden
wurde ging man darüber hinweg denn ſolche Angelegenheiten kommen in
den beſten Familien vor Als auch die zweite Tochter das Schickſal ihrer
Schweſter theilte hielt man das für einen außerordentlichen Zufall Aber
auch die dritte Tochter wurde von ihrem Gatten geſchieden und nun ſchlug
man die Hände über dem Kopf zuſammen Was wurde aber erſt ge
ſprochen als auch die Eheſcheidung der vierten Tochter bekannt wurde
Man ſpottete über die vier geſchiedenen Frauen und lobte die fünfte Tochter
deren kindergeſegnete Ehe doch ſchon von längerer Dauer war und un
zertrennlich ſchien Doch ſiehe da vor Kurzem verließ auch die Fünſte
ihren Gatten einen renommirten Wiener Schneidermeiſter und nun iſt
auch die Scheidung dieſer Ehe im Zuge

Rom 18 September Feuer im Theater Jn dem Teatro
Coſtanzi entſtand während der Vorſtellung Feuer und zwar dadurch daß
die Draperie des vierten Ranges durch Kurzſchluß der elektriſchen Leitung
in Brand gerieth Die glühenden Stücke fielen herab und riefen eine
Panik hervor Das Publikum floh Durch das Gedränge wurde der
Ausgang v Um die Menge zu beruhigen wurde die Königs
hymne geſpielt während von den oberen Logen die Rufe Ruhe er
ſchollen Das Feuer wurde alsdann gelöſcht brach aber darauf in dem
ſelben Range wieder aus und verurſachte eine neue Panik Mehrere
Frauen wurden ohnmächtig Das Publikum verließ das Theater während
das Feuer ſchließlich gelöſcht wurde

Neapel 18 September Erdbeben Zur ſelben Stunde wie
in Meſſina und Reggio di Calabeia verſpürte man geſtern auch in Oppido
Mametitino einen heftigen Erdſtoß wodurch dort Verwirrung und
Schrecken hervorgerufen wurden
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Halle 19 September
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 22 September ds Js Nachmittags

5 Uhr im Kommiſſions Zimmer

Tagesordnung
1 Feſtſetzung von Baufluchttinien für die noch nicht regulirten Straßen

theile innerhalb des Promenadenringes
2 Desgl für die Grundſtücke Leipzigerſtraße 105 und 106
3 Desgl für die Bärgaſſe und Einziehung der Schlippe neben dem

Grundſtück Nr 2 daſelbſt
4 Desgl für die Dachritzgaſfe und den Schlamm
5 Desgl für die noch nicht regulirten Theile der Straße an der

Univerſität
6 für die noch nicht regulirten Strecken des kleinen Sand

erges
7 Desgl für den alten Markt die Ranniſcheſtraße Kutſchgaſſe und

gr Märkerſtraße
8 Feſtſetzung von Baufluchtlinien für die noch nicht regulirten Theile

des alten Marktes der graße an der Moritzkirche Brungewarte
e und Ranniſcheſtraße

9 Desgl die noch nicht h Theile der gr Brauhausſtraße
10 für den Saalberg die r den Unterplan11 ellung einer Brücke von der Pei v ber die wilde Saale

nach dew Meinberge

Kr 222
ha 12 Reparaturtoſten für die Wohnung des Direktors der Doerreaſſchute

13 Erhöhung des Kredits Tit XIII D 1 pos

v Sepkember

B Jm III communalen Bezirksverein Süd und Weſt wunden

geſtern die mannichfachen Aenderungen welche der Südweſt während des
Sommers erfahren hat beſprochen Das Riebeckſtift iſt ſoweit fertig
Fleut daß es am 1 Oktober von den erleſenen n ezogen werden
ann wenn auch die Einwelhungsfeier ſelbſt wahrſcheinlich bis zur

Vollendung der Hauskapelle noch auf ſich warten läßt Der durch die
Anſtalten bedingie neue Sammelkanal in der Lutherſtraße iſt
billig und ſolid in Cementbeton nunmehr ausgeführt Eine neue

Straße wird längs des Stadtrath Schulze ſchen Gartens geplant An
der Mangsfelderſtraße bleibt das Straßenbild abgeſehen von der Weiter
führung der elektriſchen Bahn unverändert da die Pfännerſchaft den
Gedanken den Kohlenplatz zu verlegen wenigſtens v aufgegeben
hat Der Verein nahm gern davon Kenntniß daß der Magiſtrat jetzt
einen genauen Plan für die Verlegung der Kram und Vieh
märkte nach dem Süden und zwar wird als vorgeſchlagener Platz
der Zwickel zwiſchen Röpziger Weg verlängerter Wörmlitzerſtraße und den

fenbahngeleiſen genannt ausarbeiten läßt Für die Wahl dieſes
latzes ſprechen namentlich die Billigkeit des Bodens und die Nähe der

Hafenbahn mit ihren Bequemlichkeiten Diejenigen Straßen welche jetzt
vorzugsweiſe vom Marktverkehre berührt werden würden bei einer Ver
legung etwa nach Giebichenſtein weit mehr Schaden haben als wenn die

ärkte nach dem Südweſten kommen zu dem die Zugänge durch die
Stadt ſelber führen Daß aber der Roßplatz nicht e dazu benutzt
werden kann wurde dargethan durch den Hinweis auf das Erſuchen des
Militärfiskus deſſen Eigenthum jetzt für den Marktverkehr mit benutzt
wird ſodann durch die Nothwendigkeit der Erbauung eines neuen Hoch
waſſerreſervoirs und durch die wahrſcheinlich benöthigte Erweiterung der
elgttriſchen Centrale Was den Waſſerthurm betrifft ſo dürfte die
Stadtverordnetenverſammlung zu entſcheiden haben ob der ſchon beſtehende
an der Magdeburgerſtraße umgebaut oder im Norden ein neuer gebaut
werden ſode um den nöthigen Waſſerdruck für die hochgelegenen dortigen
Stadttheile zu gewinnen Die Koſten des Umbaues werden auf
145 000 Mk veranſchlagt ſo daß bei dem geringen Koſtenunterſchied der

Vortheil des zweiten Projekts einleuchtend ſei Dann wurde die be
abſichtigte Erweiterung des Stadtbahnnetzes beſprochen Man gab
dem Bedanern über den Widerſtand der Univerſität von neuem Ausdruck
und zugleich der Hoffnung daß die von jener Seite erhobenen Schwierig
keiten doch endlich überwunden werden würden Die bekannten neuen
Abmachungen mit der Allg Elektr Geſellſchaft wurden als perfelt bezeichnet
Man ſprach ſeine Freude darüber aus daß ſich die Einrichtung der
Schrebergärten mit ihren Vortheilen für den einzelnen wie für die
Umgegend nun auch im Süden einbürgert Herr Spatzier hat eine

größere Zahl Parzellen der Fuß ſchen Breite zum Preiſe von 20 40 Mk
zu dieſem Zwecke verpachtet Zuletzt wurde noch die Reviſion der
Bürgerliſte der Unfug der am Sedantage an vielen Stellen
durch die Kinder verübt iſt und die noch immer den Steinweg ver
unſtaltende Planke vor dem Grundſtücke des Herrn Maurer
meiſter Kuhnt beſprochen

o Verein der Gaſtwirthe von Halle und Umgegend
Feier des 20 Stiftungsfeſtes vereinigte geſtern Abend Jena
nebſt ihren Frauen ſowie eine Anzahl von Gäſten im Feſtſaa
Giebichenſteiner Saalſchloßbrauerei Nach Begrüßung der Erſchienenen
durch Herrn Sünderhauf den erſten Vorſitzenden gab dieſer kund daß
auch in dieſem Jahre wiederum der Verein in der Lage ſei nicht weniger
als 11 Treuüdienende aus dem Geſinde von Mitgliedern auszuzeichnen
Treue im Beruf ſei zwar die Pflicht eines Jeden möge ihm ſein Platz in
hoher oder niederer Stellung angewieſen ſein aber ſie verdiene auch
Anerkennung und vor allem habe das Gaſtwirthsgewerbe allen Grund
dieſelbe treu dienenden Leuten zu bekunden um ihnen einen Anſporn zu
weiterem Ausharren in ihrer Stellung und damit zur Bethätigung eines
guten Beiſpieis für ihre Arbeitskollegen zu geben Es ſei nun zuerkannt
die ſilberne Vereins Medaille für 6 jährige Dienſte bei demſelben Arbeit
geber dem Buffetier Albin Gerth bei Herrn Heller im Goldenen
Schiffchen Kellner Richard Muskulus bei Herrn Bahnhofs Reſtaurateur
Riffelmann Bierausgeber Franz Lißmann bei Herrn Gaſtwirth Stoye
in Eisleben und dem Küchenmädchen Friederike Krickemeyer Käppel s
Hotel ſerner ſei das Diplom für 3 jährige treue Dienſte zugeſprochen
dem Kellner Wilhelm Block bei Herrn Heinrich im Reſtaurant Mars
laTour Bahnportier Karl Mimictz bei Herrn Leiſtner im Continental
hotel Buffetier Ernſt Gärtner Oberkoch Wilhelm Burkhardt Geſchäfts
führer Eduard Franke Kellermeiſter Heinrich Weißgerber und dem Buffet
fräulein Martha Müller ſämmtlich bei Herrn Bahnhofsreſtaurateur
Riffelmann Jm Laufe des dann ſtattgehabten Feſteſſens fehlte es auch
nicht an kernigen Trinkſprüchen So feierte u a Herr Möritz den
Kaiſer als Schirmherrn des Friedens der die Gewähr für die gedeihliche
Entwickelung eines jeden Gewerbes biete Ein Tanzvergnügen beſchloß
das Feſt

Stadttheater Aus dem Bürean des Stadttheaters wird gemeldet
Morgen Sonntag Nachmittag kommt als erſte Fremdenvorſtellung be
halben Preiſen Sudermanns Schauſpiel Das Glück im Winkel zur
Aufführung ein Stück das in voriger Saiſon einen ſo großen Erfolg
hatte Frl Grobe aus Weimar macht mit der Rolle der Helene den
erſten Schritt auf die Bühne Genannte hat in Weimar eine ſorgfältige
künſtleriſche Ausbildung erfahren und ſich dort wiederholt bei Privat
vorſtellungen ausgezeichnet Am Abend wird ſich das neu engagirte
Opernperſonal mit Herrn Kapellmeiſter Großmann an der Spitze unſerem
Publikum in Wagners Lohengrin vorſtellen Mit Ausnahme des
Herrn Cianda ſind ſämmtliche Hauptparthien neu beſetzt das Orcheſter in
den Streichinſtrumenten verſtärkt Am Montag geht zum erſten Male
Franz v Schönthan und Koppel Ellfeld s Novität Komteſſe Guckerl
in Scene Das Stück ſpielt in Karlsbad im Jahre 1818 als Goethe
dort weilte und iſt der Rahmen des Stückes in Dekoration und Koſtümey
dementſprechend hergerichtet Frl Steier eine geborene Wienerin ſpiel
die Hauptrolle und kommt ihr der geforderte Dialekt der Rolle dabei ſehr
zu Statten Dieſe Novität dürfte gewiß wie überall die Theilnahm
unſeres Publikums wachrufen

Philharmoniſche Concerte Wie aus dem Jnſeratentheil er
ſichtlich wird Herr Kapellmeiſter Winderſtein aus Srzs mit ſeinen
neugegründeten aus 60 Künſtlern beſtehendem Orcheſter kommenden
Winter hier in Halle einen Cyklus philharmoniſcher Concerte unter Mit
wirkung namhafter Soliſten veranſtalten Bei dem Mangel guter nicht
an Vereinszugehörigkeit geknüpfter Concertaufführungen großen Stylesdürfte dieſes Unternehmen auf einen fruchtbaren Boden Kuen und zur

Bereicherung unſeres muſikaliſchen Lebens um ſo mehr beitragen als ſich
an dieſes neue Leipziger Orcheſter und an ſeinen bisher in München
Augsburg Nürnberg und anderen namhaften ſüddentſchen Städten mit
Erfolg thätig geweſenen Leiter die beſten Hoffnungen knüpfen So hat
der Liszt Verein zu Leipzig das Orcheſter für ſeine ſämmtlichen Concerteverpflichtet Profeſſor Kretzſchmar daſſelbe für das im Oktober ſtattfindende

Händelfeſt eugagirt Nicodé in Dresden wird ſeine Orcheſterabende da
ſelbſt für die Folge mit dem Winderſtein Orcheſter geben verſchiedene
große Geſangs Korporationen Leipzigs und Dresdens haben ſich der Kapelle
verſichert und ſomit dem neuen Unternehmen ihr Vertrauen bewiefen
Auch hier in Halle wird der Verlauf der Philharmoniſchen Concertabende
den Beweis lſefern daß dieſelben dem Muſikbedürfnkß größerer Kreiſe
entſprechen und iſt ſomit auf eine zahlreiche Betheiligung derſelben wohl
mit Sicherheit zu hoffen

Für in übriggrehnillige
daß ein junger Mann einjährig diente und zwar auf das durch einenanderen auf ſeinen Nanten erworbene Zeugniß hin hat der Militär

prüfungskommiſſion Veranlaſſung gegeben die Beſtimmung zu treffen daß
diejenigen jungen Leute welche ſich zur Ablegung des mündlichen Examens
melden ihrem Geſuche um Zulaſſung zur Prüfung außer den vorgeſchriebenen
Papieren ihr von der Ortspolizeibehörde beglaubigtes photographiſches
Bild niß beizufügen haben

Für Rekruten Die demnächſt zu ihren Truppentheilen abgehenden
Rekruten ſeien darauf aufmerkſam gemacht daß ſie ſofern ſie der Jn
validitäts und Altersverſicherung unterliegen ihre Quittungs
karte an ſich zu nehmen haben Dieſe iſt bei ſpäterem Wiedereintritt in
eine verſicherungspflichtige Beſchäftigung an den Arbeitgeber abzugeben und
deshalb ſorgfältig aufzubewahren Wer dies unterläßt hat ſich entſtehende
Nachtheile ſelbſt zuzuſchreiben

Tarif für Kohlenverkehr Wie die Königliche Eiſenbahndirektion
mittheilt tritt am 1 November d J für den Böhmiſch Nord
deutſchen Kohlenverkehr ein neuer Tartf in Kraft durch den der
Tarif vom 1 Oktober 1892 ſermmt Na e I bi0 XII zur
elangt Durch Eiufüh des neuenne grachiſähen men dem aug un
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Zur Bekämpfung des Trinkgelder Unweſens ſoll ein Allge
meiner deutſcher Bund auf Anregung einer Anzahl von Vereinen insLeben gernfen werden Man wit ſich nicht damit begnügen gegen das

Trinkgeldgeben allein vorzugehen ſondern ſich auch bemühen in ſolchen
Berufen die bisher auf das Trinkgeld angewieſen waren für Einführung
eſter auskömmlicher Bezahlung Seitens der Arbeitgeber einzutreten

Beſuch beim Regiments Kommandenr Eine Deputation des
hieſigen Vereins ehemaliger 27er entſprach am Donnerstag Nach
mittag einer Einladung des Herrn Oberſt v Sack jetzigen Kommandeurs
des Jnfanterie Regiments Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdeb
Nr 27 welches gelegentlich des Manövers in der Gegend von Polleben
Hettſtedt u ſ w Quartier bezogen hatte Schon der Empfang am Bahn
hofe Polleben durch den Regiments Adjutanten Herrn Premlerlieutenant
v Wedell ließ erkennen in welch guten kameradſchaftlichen Beziehungen
das Regiment mit dem hieſigen Vereine ſteht die Aufnahme und Be
grüßung beim Herrn Oberſt welcher erſt ſeit einem Vierteljahre das Re
iment führt trug einen herzlichen und echt kameradſchaftlichen Charakter
uf einige Worte des Vorſitzenden erwiderte der Herr Oberſt daß es auch

ſein Beſtreben ſei die außerordentlich guten Beziehungen welche bisher
zwiſchen Regiment und Verein beſtanden hätten nicht nur zu erhalten
ſondern kräftigſt zu unterſtützen und zu heben Während der Anweſen
heit der Deputation in der Wohnung des Herrn Oberſt im Oberamtmann
Lüdicke ſchen Gutshofe wo der Kaffee ſervirt wurde ſpielte die geſammteRegimentskapelle unter Leitung des Herrn Muſikdirektor getſnann

nach einem vorher aufgeſtellten Programm und als Schlußpiece einige
Fanfarenmärſche mit den Heroldstrompeten Die Zeit des Aufenthaltes
in dem gaſtlichen Hauſe verſtrich allzuſchnell denn des Gedankenaustauſches
gab es unendlich viel auch überbrachte die Deputation dem Herrn Oberſt
und dem Herrn Hauptmann der 11 Kompagnie v Schauroth ihre
Glückwünſche hinſichtlich der errungenen Kaiſer Auszeichnung Nachdem
noch die Deputation für den Empfang und die Aufnahme dem Herrn
Oberſt und Herrn Oberſtlieutenant Lange gedankt ging es gegen Uhr
unter Begleitung des Herrn Hauptmann v Schauroth und Herrn Premier
Lieutenant v Wedell zum Bahnhof

Stiftungsfeſt Am 7 und 8 Oktober feiert der Lehrer
verband der Provinz Sachſen welcher Pfingſten 1871 in Halle
gegründet wurde in Magdeburg das Feſt ſeines 25 jährigen Be
ſtehens Aus beſcheidenen Anfängen iſt derſelbe bis zu der ſtattlichen
Zahl von mehr als 5100 Mitgliedern gewachſen und nimmt mit derſelben
die zweite Stelle unter allen Provinzial Verbänden Preußens ein Die
General Verſammlung mit welcher die Feier verbunden werden ſoll ver
ſpricht nach innen ſowohl als nach außen eine wohlgelungene zu werden
Auf der Tagesordnung ſtehen zunächſt 5 Vorträge Außerdem ſoll den
Feſttheilnehmern eine vom Verbands Vorſtande verfaßte Feſtſchrift die
Geſchichte des Vereins in den erſten 25 Jahren ſeines Beſtehens ein
gehändigt werden Mit der Verſammlung iſt eine Lehrmittel Ausſtellung
verbunden Neben den Hauptverſammlungen finden noch einige Neben
verſammlungen ſtatt Außer dem üblichen Feſteſſen iſt ein Feſtkommers
in Ausſicht genommen für welchen die Groſchoff ſche Liedertafel daſelbſt
ihre Mithilfe zugeſagt hat Von der Direktion des Stadttheaters ſind für
2 Opern Vorſtellungen nennenswerthe Preisermäßigungen und vom Ma

iſtrat für die Nachmittage der 3 Verſammlungstage der unentgeltlicheVſuch des ſtädtiſchen Muſeums und der Lnvergleichüch ſchönen Gruſon

ſchen Gewächshäuſer im Wilhelmsgarten erwirkt worden Anmeldungen
ur Theilnahme an den Verſammlungen und am Feſteſſen ſind unter Bei
gung von 1 Mark für die Feſtkarte und 2 Mark für das Feſteſſen bis

ſpäteſtens zum 30 September an Lehrer H Jenſch Magdeburg Bahn
hofſtraße 45 zu richten

Unterrichts Kurſus Am nächſten Dienstag eröffnet die ſten o
tachygraphiſche Geſellſchaft im Central Hotel einen Unterrichts
Kurſus Jntereſſenten ſeien hiermit darauf hingewieſen Das Nähere iſt
aus dem in heutiger Nummer enthaltenen Jnſerat erſichtlich

Naturſpiel Während in der jetzigen Jahreszeit alle Laubbäume
der Vollendung ihrer hegzbſtlichen Färbung entgegengehen tritt hier und
dort eine abnorme Naturerſcheinung auf Aus dem Krankenhausgarten
der Francke ſchen Stiftungen ward uns ein großer Zweig eines Himbeer
ſtrauches übermittelt an welchem ſich neben zahlreichen reifen Früchten
eine große Anzahl völlig ausgebildeter Blüthen befindet

Die Gemeindevertretung in Giebichenſtein hält am nächſten
Dienſtag eine Sitzung mit folgender Tagesordnung ab a öffentliche
Sitzung 1 Antrag Pfeiffer Burgſtraße 48 betreffend Regulirung der
Futtermauer und Herſtellung einer Treppe daſelbſt 2 Anſtrengung einer

lage wegen 73,14 Mk Pflaſterkoſten 3 Polizeiverordnung das Melde
weſen betreffend 4 Antrag Häcker Ausgang nach der Väckerſchlippe be
treffend 5 Dispens von der Polizeiverordnung über den Straßenausbau
vom 21 April 1896 bezüglich der Friedenſtraße 6 Prolongation des
Vertrages mit Rauchfuß betr das Terrain hinter der Saalſchloßbrauerei
bezw anderweite Verpachtung d geſchloſſene Sitzung 7 Schlachthäuſer
Entſchädigungen 8 Erwerb eines Grundſtücks 9 Mittheilungen

Kindesausſetzung Vorgeſtern berichteten wir unter dieſer Spitz
marke daß in einem Motorwagen der elektriſchen Stadtbahn ein kleiner
Knabe aufgefunden wurde deſſen Angehörige nicht ermittelt werden konnten
und daß nach Lage der Verhältniſſe anzunehmen ſei es handele ſich um
eine abſichtliche Zurücklaſſung des Kindes Dieſe Annahme hat ſich als
nicht zutreffend herausgeſtellt vielmehr unternahm der Kuirps welcher die
erſten Laufverſuche kaum hinter ſich hat ſelbſtſtändig einen Ausflug Eine
Fahrt mit der elektriſchen Bahn bildete ſchon immer den Gegenſtand ſeiner
lebhafteſten Wünſche Als es ihm nun gelang der Mutter wegzulaufen
begab er ſich ſofort nach der elektriſchen Bahn und am Endpunkte auf dem
Steinwege machte er ſich ſelbſtbewußt daran den Wagen zu erklettern
Vielleicht haben Fahrgäſte in der Meinung die Eltern des Jungen ſeien
mit dabei den kleinen Ausreißer in dem Vorhaben unterſtützt Bei dem
regen Verkehr kümmerte ſich Niemand um das Rind bis der Wagenführer
an der Endſtation als ſonſt Alles den Wagen verlaſſen hatte den blindenPaffagter bemerkte Mittlerweile hatten die Eltern nach dem Kinde eifrig

geforſcht durch Vermittelung der Polizei kam der Junge bald wieder in
feine elterliche Wohnung zurück

A Unfall Bei dem Fußballſpiel auf dem Sandanger hatte
geſtern Nachmittag ein Sekundaner der Oberrealſchule das Unglück ſich
einen Fuß zu vertreten Er wurde zunächſt nach dem dortigen Geräthe
hauſe und dann mittelſt Droſchke nach ſeiner Wohnung gebracht

k Zigeunerplage Gelegentlich einer Patrouille am heutigen Morgen
trafen Gendarmen aus Giebichenſtein hinter dem Galgenberge daſelbſt
einen aus 5 Wagen beſtehenden Zigeunertrupp lagernd an Jhre Pferde
8 Stück an der Zahl hatten die Zigeuner über Nacht auf ein Kleeſtück
des Oekonomen Banſe zum Weiden getrieben und dort einen nicht un
bedeutenden Schaden angerichtet Um ein Fortlaufen der Pferde zu ver
hindern waren denſelben die Beine mit Stricken zuſammengebunden Das
liederliche Geſindel wurde nachdem es den Beſitzer jenes Ackerſtückes
ſchadlos geſtellt hatte aus dem Orte herausgebracht

b Unfall Dem Maurer Gellhorn von hier fiel geſtern Nachmittag
ein Stein derartig gegen den rechten Vorderarm daß der Knochen gebrochen
wurde

Ans der Umgebung
m Paſſendorf 18 September Feſtlichkeit Der hieſige Turn

verein veranſtaltet am nächſten Sonntag Abend zu Ehren ſeiner lang
jährigen Mitglieder die jetzt zur Ansbildung in den Dienſt des Vater
landes eingezogen werden in ſeinem Vereinslokale eine Ballfeſtlichkeit bei
welcher patriottſche Geſänge und turneriſche Aufführungen ſtattfinden
gleichzeitig werden den Scheidenden werthvolle Geſchenke zum Andenken
überreicht Freunde und Gönner ſind zu der Feſtlichkeit willkommen

Zörbig 18 September Halleſches Thor Kaſſen
abſchluß Zuckerfabrik Große Freude herrſchte heute in unſerer
Stadt Die Genehmigung zum Abbruch der Reſte des ehemaligen
Halleſchen Thorhauſes iſt nämlich ſeitens der Regierung zu Merſeburg
eingetroffen und der ſeit Juni 1893 währende Streit nunmehr beigelegt
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Der Abbruch des Thorhauſes wird nun bald vor Fſich gehen Unſere
Kämmerei Kaſſe hat für das Rechnungsjahr 1 April 1895/96 wiederum
ein günſtiges Reſultat zu verzeichnen Nachdem im Laufe des fraglichen
Jahres bereits 7000 Mk zinsbar angelegt ſind 5000 Mk zum Friedhof
fonds und 2000 Mk für die Armenfaſſe hat ſich noch ein Ueberſchuß
von 3800 Mk ergeben ſodaß der Geſammtüberſchuß dieſes Etatsjahres
rund 10800 Mk beträgt Unſere Zuckerfabrik beginnt ihre Campagne
am 22 September und hofft Ende December dieſelbe zu ſchileßen Heute
wurden die erſten Rüben durchgefahren dieſelben verſprechen eine gute
A rute Man rechnet z Z pro Morgen 180 200 Centner Rüben

ertrag

B Gollme 18 September Jagdglück Bei der geſtern hier
abgehattenen Jagd hatte der Gutsbeſitzer Werner von hier inſofern Glück
als er drei Doubletten machte viermal zwei auf einen Schuß und
außerdem noch zwölf Hühner zur Strecke brachte
R Bennſtedt 18 September Zur Ernte Das Einernten der

Kartoffeln hat hier Anfangs dieſer Woche begonnen Die Quantität
derſelben iſt allgemein zufriedenſtellend doch läßt die Qualität viel zu
wünſchen übrig da ein hoher Prozentſatz krank und nicht zu ver
werthen iſt ſo daß man auf hohe Kartoffelpreiſe rechnen kann
Die Zuckerrübenernte ſcheint gute Erträge 200 240 Ctr pro
Morgen zu liefern doch werden die Rüben weſentlich weniger Zucker
gehalt als in den letzten trockenen Jahren haben

Eisleben 18 September Allgemeine Obſtausſtellung,
Alle welche die am 26 und 27 September im Wieſenhauſe hierſelbſt ſtait
findende Ausſtellung beſchicken wollen werden darauf aufmerkſam gemacht
daß die bezüglichen Anmeldungen bis ſpäteſtens Wieſenmarkt Montag bei
dem Geſchäftsführer des Vereins Herrn Handelsgärtner Stolze Linden
ſtraße eingegangen ſein müſſen Unbedingt erforderlich iſt es ein Ver
zeichniß der auszuſtellenden Obſtſorten der Anmeldung beizufügen damit
die Karten rechtzeitig hergeſtellt werden können Für Obſt iſt kein Stand
geld zu entrichten ſondern es müſſen nur die vom Verein ren
Teller und Karten mit 5 Pfennig pro Sorte bezahlt werden ie Aus
ſtellungsbedingungen und Anmeldebogen ſind von Herrn Lehrer Koethe
Lindenſtraße 11 zu beziehen

x Volkſtedt 18 September Freiheitsberaubung Gegen den
Gutsbeſitzer K hier iſt Anzeige erſtattet wegen Freiheitsberaubung
begangen an einer 32 Jahre alten Schweſter Dieſe iſt von dem Bruder
aufgenommen worden Auf Grund der Anzeige erſchien eine Gerichts
kommiſſion aus Eisleben im ſchen Hauſe beſtehend aus den Herren
Gerichtsaſſeſſor Herrmann Kreisphyſikus Dr Hauch Amtsvorſteher Spiel
berg und dem Gendarm Szyszka aus Helbra Die Herren wurden in die
im zweiten Stockwerke befindliche Kammer den Aufenthaltsort der Unglück
lichen geführt Hier ſah es gräßlich aus Der Geruch war faſt unaus
ſtehlich das Tageslicht wurde durch einen Laden abgeſperrt Das geſuchte
Mädchen lag im Bette ließ jedoch alle Fragen ſeitens der Kommiſſion
ohne Antwort und machte einen erbarmungsvollen Eindruck Die Kom
miſſion nahm ein Protokoll auf Es erſcheint unverſtändlich warum der
Unglücklichen nicht eine beſſere Pflege zu Theil wird umſomehr als
dieſelbe über ein Vermögen von 36000 Mk verfügt Was nun weiter
geſchieht bleibt abzuwarten jedenfalls wird das unglückliche Mädchen in
eine Anſtalt gebracht

c Calbe a 18 September Verſchüttet Auf der Grube
Marie bei Atzendorf ereignete ſich geſtern ein ſchwerer Unglücksfall

Zwei Grubenarbeiter wurden von niederſtürzenden Kohlenmaſſen verſchüttet
und erlitten den Erſtickungstod Beide Arbeiter hinterlaſſen Frau
und Kinder

F Vernburg 18 September Geſtern Abend wurde in der Nähe
des Kreiskrankenhauſes hier ein hieſiger Arbeiter ſchwer verwundet in
hewußtloſem Zuſtande aufgefunden Er wurde nach der genannten Anſtalt
geſchafft wo er zum Bewußtſein gelangt angab von Arbeitskollegen miß
handelt worden zu ſein

Standesamt Halle
Aufgeboten

18 September Der Maſſeur Friedrich Schmidt und Bertha Weckerle
Brüderſtraße 11 und Alter Marlt 19 Der Handarbeiter Karl Meinhardt
und Margarethe Löffler Thorſtraße 36 und Rathswerder 15 Der Schmied
Richard Seibeck und Klara Walker Friedrichſtraße 29 und Erfurt Der
Handarbeiter Karl Werner und Maria Buſch Wolfſtraße 2 und Rathhaus
ſſraße 18 Der Dekorationsmaler Louis Geitner und Luiſe Petſche Eiſen
berg und Kellnerſtraße 9 Der Lehrer Paul Hennig und Agnes Lange
Teuchern und Gr Wallſtraße 41 Der Schuhmachermeiſter Otto Riedel
und Marie Zſchäge Robert In ſtrah 3 und Gr Ulrichſtraße 28 DerPolizeiSergeant Ändregs Sticka und Anna Lange Halle a/S und Radewell

Der Poſtaſſiſtent Heinrich Baumann und Martha Steinbach Halle a/S
und Naumburg a/S Der Präparator Adalbert Zehfuß und Marie Holz
apfel Halle a/S und Berlin Der Schuhmacher Hermann Hoſchke und
Klara Fröhlich Merſeburg Der Kaufmann Max Stolle und Maria
Günther Chemnitz und Plauen

Eheſchließzungen
18 September Der Handarbeiter Auguſt Ebert und Marie Jllgenſtein

Gr Märkerſtraße 17 und Brunnengaſſe 11 Der Kaufmann Otto Gott
ſchalk und Eliſe Meyer Bernburg und Magdeburgerſtraße 13

Geboren
18 September Dem Wagenwärter Theodor Marré eine T Helene Jda

Sophie Schwetſchkeſtraße 17 Dem Maler Friedrich Berg ein S Friedrich
Robert Heinrich Thomaſiusſtraße 4 Dem Gerichts Affeſſor Dr jur HugoTreuter ein Schülerſtrage 50 Dem Telegraphenarbeiter Paul Prautzſch

eine T Jda Gertrud Lützenerſtraße 3 Dem Handelsmann Angelo Roſasco
eine T Angela Gr Brauhausſtraße 29

Geſtorben
18 September Des Werkmeiſter Auguſt Schröer T Anna 4 J Große

Märkerſtraße 22 Der prakt Arzt Sanitätsrath Dr med Karl Taeufert
61 J Markt 17 Des Buchdrucker Paul Lenke S Karl 7 M Breite
ſtraße 17 Des Schneidermeiſter Paul Landgraf T Elſa 4 M Stern
ſtraße 2 Der Arbeiter Gottlob Blüthner 65 Gr Klausſtraße 34
Der Dachdecker Franz Pfau 36 J Des Former Max Riemer T Minna
1 e Schützenſtraße 12 Des o lermeiſter Ferdinand Kyritz Ehefrau
Wilhelmine geb Gaudig 59 Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 19 September 11 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Mit Bezug auf die
jüngſt in der Redaktion des Vorwärts ausgebrochenen
Differenzen bringt derſelbe folgende Erklärung an die Genoſſen
Die Differenzen die anläßlich der Veröffentlichung der Artikel

über die Gewerkſchaftsvorſchläge des Genoſſen Quarck im Vor

wärts zwiſchen dem Genoſſen Liebknecht und der Mehrzahl
ſeiner Kollegen in der Redaktion entſtanden waren ſind Gegen
ſtand einer längeren Verhandlung geweſen an der außer den
Mitgliedern der Redaktion die geſammte Parteileitung theil
genommen hat Eine gegenfeitige gründliche Ausſprache führte zu
dem Ergebniß daß eine Reihe von Mißverſtändniſſen und un
richtigen Vorausſetzungen aufgeklärt und damit der Boden für ein
ferneres gemeinſames Zuſammenwirken gefunden wurde
beſondere wurde auch die Frage der Verantwortung für die Fälle
der Abweſenheit des Genoſſen Liebknecht von Berlin in einer alle

O 2s

Theile befriedigenden Weiſe geregelt Jm Laufe der
Erörterung dieſer Differenzen fand auch ein Meinnngs
austauſch über die Quarck ſchen Vorſchläge ſtatt und ſtand
hierbei die große Mehrheit in der Sache auf dem von
der Redaktion des Vorwärts vertretenen Standpunkt

Ceipzigerstr 5
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Der LokalAnzeiger bringt folgende Depeſche aus London von
geſtern Trotz aller alarmirenden Gerüchte über die türkiſche
Kriſe und die zunehmende Agitation gegen den Sultan hegt man
in den hieſigen diplomatiſchen Kreiſen vorläufig keine Beſorgniß
daß Lord Salisbury einſeitige Schritte thue da die Bemühungen
der britiſchen Diplomatie unterſtützt von der Königin und dem
Prinzen von Wales auf Erreichung einer Verſtändigung mit dem
Zaren bei deſſen Beſuch konzentrirt ſind Der Prinz von Wales
holte bereits Salisburys Meinung ein und wird ehe er nach Leith
geht Roſebery auf deſſen ſchottiſchem Dalmeny beſuchen um auch
deſſen Anſicht al soffiziellen Oppofitionsführers feſtzuſtellon ſo daß

er zu dem Zaren Namens der ganzen Nation ſprechen kann Erſt
nach dem Zarenbeſuch erwartet man entſcheidende Entwickelungen

Zum Mordanſchlag auf den Polizeioberſten Krauſe
ſchreibt das Kl Journ Die Unterſuchung gegen die Anarchtſten
Koſchemann und Genoſſen nimmt für die Beſchuldigten keineß
wegs einen günſtigen Verlauf wie hin und wieder in einzelnen
Zeitungen mitgetheilt wurde Vielmehr iſt Koſchemann iſt voller
Veſtimmtheit als die Perſon wiedererkannt worden die in Fürſten
walde die Kiſte bei der Poft aufgegeben hat Man häkt aber
Koſchemann nicht für den Urheber des Mordanſchlages ſondern
nur für einen Handlanger Aus Brüſſel wird dem Kleinen
Journal depeſchirt Die belgiſche Regierung hat bereits
Schritte gethan zur Auslieferung der in Rotterdam ver
hafteten Anarchiſten Wallace und Haines Die holländiſche
Regierung erhielt zahlloſe anonyme Zuſchriften worin aus Rache
für die Verhaftung von Wallace und Haines mit anarchiſtiſchen
Attentaten gedroht wird

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Madrid 19 September Jn einem Hauſe von Verſchwörern

auf den Philippinen iſt ein Depot von Waffen und Bomben
gefunden worden auch eine japaniſche Fahne für eine zu errichtende

Republik wurde gefunden
Kopenhagen 19 September Die Abreiſe des Zaren

nach England ſoll auf dem neuen Schiffe Standard morgen
Nachmittag erfolgen

London 19 September Lord Roſebery erklärte in einem
Briefe an einen Korreſpondenten ein Sondervorgehen Gnglands
in der Türkei würde angeſichts der im vorigen Jahre von Rußland
abgegebenen Erklärung es werde ſich jeder Sonderbeſtrebung
widerſetzen einen europäiſchen Krieg bedeuten

Konſtantinopel 19 September Geſtern hatte der hieſige
deutſche Botſchafter eine Audienz beim Sultan

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Wien 19 September Die Unterhandlungen der Werk

ſtätten Arbeiter der Staatsbahn wegen Lohnerhöhung
dauern fort Sollte die Direktion auf ihrem ablehnenden Stand
punkte beharren ſo iſt eine Einſtellung des geſammten Verkehrs
wahrſcheinlich da auch das Verkehrs Perſonal ſich dem Vorgehen
der Werkſtätten Arbeiter anſchließen will

Auſſee 19 September Der deutſche Reichskanzler Fürſt
Hohenlohe iſt nebſt Gemahlin und einem Botſchaftsrath hier
angekommen und gedenkt mehrere Wochen hier zu bleiben

Paris 19 September Der Gemeinderath beſchloß den
Zaren am Bahnhof in corpore zu empfangen Wenn der Zar
das Stadthaus beſucht wird ein großes Concert veranſtaltet werden

zu welchem auch das Publikum zugelaſſen werden ſoll Fernerhin
iſt beſchloſſen worden ein großes Nachtfeſt zu veranſtalten in allen

Stadttheilen ſoll illuminirt werden man ſchätzt die Länge der
Strecke über welche ſich die Jllumination erſtrecken ſoll auf
60 Kilometer Der ſtädtiſcherſeits beauftragte Architekt hat für die
Jllumination unbeſchränkten Kredit erhalten An die Armen werden
200000 Francs vertheilt werden

Marktbericht
Sonnabend den 19 September

Eter pro Mandel 0,90 1,00 Mk Rettig pro Stück 0,05 0,08 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,35 Pflaumenmus p Pfd 0,25
Zwiebeln pro 5 Liter 0,40 0,60 Honig in Waben p Pfd 1,80

artoffeln pro 5 Liter 0,25 0,28 Aepfel pro Mandel 0,25 0,60
Mohrrüben pro Mdl 0,10 0,15 Birnen pro Mandel 0,25 0,50
Gurken pro Schock 0,70 0,90 Pflaumen pro Schock 0,18 0,25
ehe 5 Liter 0,65 PPreiſelbeeren p 5 Liter 1,80 1,40

gurken dopp Mdl 0,65 0,75 allnüffe pro Schock 0,25 0,80
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 e pro Stück 1,76 2,00
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,15 Hühner pro Stück 1,50 8,00
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,80 Junge Hähnchen Stück 0,80 1,20
Weißkohl pro 2 Stück 0,20 0,30 Tauben pro Paar 0,65 0,756
Wirſingkohl p 2Stück 0,10 0,15 Gänſe pro Stück 400 6,00
Kohlrabt pro Mandel 0,20 0,40 Enten pro Stück 2550 8,900
Grüne Bohnen 5 Liter 0,80 0,50 Rebhühner pro Stüd 090 1,20
Radieschen 4 Bündch 0,10 Wilde Kaninchen Stück 0,90 1,00
Kopffalat pro Stück 0,05 0,10 Haſen pro Stück 3 50Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen und Rehwild beſetzt

Vorausfichtliches Wetter am 20 September 1896
Vei Weſtwind vorwiegend trübes aber warmes Wetter

zeitweiſe mit Neigung zu Niederſchlägen

Wafſſerſtände Am 18 September Weißenfels Oberp 2,46
19 September Halle unterhalb 1,90 Trotha 2,00 18 Septbr
Bernburg 1,43 Calbe Unterpegel 0,94 Oberp 1 60
Dresden 0,54 Magdeburg 1,87

Die Land Auflage der heutigen Nummer enthält eine
Beilage über die Landverkäufe der Landbank zu Berlin Die
Landbank ein von den erſten Finanzleuten Deutſchlands gegründetes
Jnſtitut bezweckt hauptſächlich den wirthſchaftlich ſo wichtigen Plan den
Kleinbeſitz im Oſten Deutſchlands zu heben und zu vermehren ſowie
das Deutſchthum zu fördern Durch die Erwerbung einer Reihe von
großen Landkomplexen daſelbſt iſt eine lebhafte Nachfrage ſpeziell aus dem
Weſten Deutſchlands nach derartigen Landgütern in den verſchiedenſten
Größen entſtanden So hat beſonders die erſt in dieſem Frühjahr be
gonnene Auftheilung der in der Beilage erwähnten Ländereien der W
Herrſchaft Karbowo im Kreiſe Strasburg Weſtpreußen durch ſeine vorzügliche
Verkehrslage und Bodenbeſchaffenheit wie günſtigen Verkaufsbedingungen
einen lebhaften e ug von Kaufluſtigen aus allen Theilen Deutſchlandshervorgebracht V cdangen ſind an das Anſiedelungsbureau Karbowo bei

Strasburg Weſtpreußen zu richten

a WFricot Unter Kleidung fir
Damen Herren und Kinder

Herren Cravatten und Hosenträger

e S

m
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Reichhaltiges Sortiment aller hervorragenden Wenheiten
für die Herbst und Winter Saison im

Damen und Kinder Gonfecotion
Fortlaufend grosse Eingänge von Neuheiten in

Sackets VUmhängen Capes Kragen Regen flänteln unck
Palotots CGostumes Blousen Morgenröcken u Vnterröcken

Grosse Special Abtheilung für feinsten

Damen Putz und Woeisswaaren
REntzüokende Herbst und Winter Neuheiten in garnirten und ungarnirten

Damen Vp Mäcdiehen Iiiten
aparter und vornehmer Geschmack

Theater Onpotten Kopfehawls Doharpes Wichus Spitzenshawls Schleier
tülle Spitzen Stickereien Blumen Wedern Wächer Seidenband Grena

dines Gazen Wantasie Arrangements

m Modell Salonsz
Geschäftshaus

Ausstellung der hervorragendsten NModeerscheinungen in Pariser u Wiener Hodell Iüten

Halle a S Marktplatz 2 u Z
Hö Verkauf zu festen anerkannt niedrigsten Preisen 2ä

Gepök Snohenſe h a

Schinkenſchmalz à Pr 60
ff Wurftſchmalz à Pfund 40 5
robgehackte ma à Pfund 80 5Jerliner Mettwurſt mit und ohne
Knoblauch à Pfd 60 5 ff bayriſche
külze à Pfd 50 5 empfiehlt

W Nietsch genLeipzigerſtr 77
Fernſp 166

PerrückenToupet Scheitel u Friſet s
ertigt unſichtbar ſitzend nach eigenem
Modell Verfahren Außerdem hält gr
Lager in pr Haarzöpfen billigſt
Oskar Bnllin unt Leipzigerſtr 91
Friſir Salonus für Damen u Herren

Kaſſeler Rippeſpeermild geſalzen friſchen r
gekochte Zunge

rohen und gekochten Schinken
Lachsſchinken Mortadella

div Hraten garuirte Schüſſeln
in beſtem geh empfiehlt

J INotsoh eipzigerſt 77

3 Fernſpr 166

Hamel

Viel Vergnügen
auch guten Nebenverdienſt bereitet das
Photographiren Wir liefern vorzüg
liche Apparate ſchon für 10 Mk mit Lehr
buch Platten c mit denen Jeder ohneVorkenntniſſe prächtige ſcharfe Bilder fer
tigen kann Kein Spielzeug Proſpekt
und Bild umſonſt Jlluſtr Preisbuch über
phot Apparte Utenſilien 2c 20 Pfg

Burckhardt Diener
Hohenſtein Nr 112 Sachſen

In meinem Jnventur Ausverkauf
befindet ſich auch ein grosser Posten Rester jeder Artb ſowie

Tischtücher m Serviettem
Taschentücher Gardinen Wäsche ete

W im Preiſe bedeutend zurückgeſetzt

Ida Bötts er Nacht nh k mmermann

r rDr Meyer Krouenſtr 2 IIheilt Geſchlechts Haut u Frauen
Krankheiten ſowie Mannesſchwäche
nach langjähr bewährter Methode
bei friſchen Fällen in 4 Tagen
veralt u verzweifelte Fälle eben
falls in ſehr kurzer Zeit Honorar
mäßig Fprechſt 11 5 h 7Nachm Auch Sonntags Auswärts
geeignetenfalls mit gleichem Erfolg
brieflich u verſchwiegen

Gummi Artikel
aus Paris Specialität Katalog ſendet
gratis C Ahrens Frankfurt a M Zeil 37

Damen f lieber Aufnahme diskr Entbind
Hebamme Albrecht Berliu Feunſtr 60

Zuw COlavierstimmen empf sich
B Döll An d Universität 1

ge ſnite n n
tigen fr geg Einſendg von M 1,80

Briefm Nachn 2
ſnraſſon ſich u grdl zu entf MSommerſproſſen e a

50 Erfolg gar Glänzende ne
Reichel Berlin 80 Eiſenbahnſtr 4
Hochfeinen neuen ſelbſteingemachten

Sauerkohl
2 Pfd 15 i Centn u Oxh billigſt

empfiehlt

Brilkets

Gust Friedrich Bärgaſſe

Rositzer Brikets ganz vorzüglich
liefert billigſt

W Sehuchardt Magdeburg

Filzhüte
zun Moderniſiren ver
den angenommen

Bertha HerkerSteg 1 gegenüber d Glauch gitge

Zu beziehen durch jode Dame
ist die in 32 Aufl erschienene Schri
des Med Rath Dr Müller über das

r un unu uFrelzusendung für l i Briefmarken
Eduard Bendt Braunschweig

dDeder iſt ſein eigener Drucker
mittelſt Kautſchuk Typen im Halter
Dieſe ſowie alle Sorten Stempel liefert

Wogeni Wegen Separation
werden von Nontag den 2ſ September bis Mittwoch den 50 September

Kronen für Gas Petroleum u Kerzen Hängelampen Tischlampen sowie viele andere Gegenstände
zu billigeten FPreisen ausverkauft

G Pelliccioni CoP S Eine große Partie Ball etc Fächer iu Spitze und Straußfeder weit unter Koſtenpreise x
e ſämmtlichen

e re

billigſt Albert Pfautsch e
o
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